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Schranken aufgestellt
Wir hatten es in der CBZ ange-
kündigt, nun sind die Maßnahmen 
zum Schutz von Wald- und Wirt-
schaftswegen realisiert worden. 
Die Rede ist von der Aufstellung meh-
rerer Schranken, denn offensichtlich 
ist es so, dass Beschilderungen von 
Wegen gerade hinsichtlich von Nut-
zungsbeschränkungen regelrecht als 
wie nicht vorhanden ignoriert werden. 
So bleibt dem Inhaber der Verkehrs-
sicherungspflicht, hier der Gemeinde 
Cunewalde, nur noch als letztes Mittel, 
mit Schranken dafür zu sorgen, dass 
bestimmte Wege nicht mehr wider-
rechtlich befahren werden können. 
So ist es jetzt geschehen. Auf dem 
Bierweg wurde auf Höhe „Fahnen-
fichte“ eine Beschrankung vorgenom-
men. Vorab weisen Schilder darauf hin. 
Es besteht keine Wendemöglichkeit!  

Ob der Bierweg im unteren Bereich 
nach dem Abzweig vom Sportzent-
rum noch eine Beschrankung erhält, 
ist noch offen. Aus Gründen der 
Sicherheit und für Notfälle wie zum 
Beispiel Feuerwehreinsätze oder den 
Rettungsdienst wäre eine Schranke 
wichtig. Vor kurzem war der unte-
re Bereich vor allem von Besuchern 
des Erlebnisbades zugeparkt worden. 
Auch auf dem Holzabfuhrweg von 
der Straße nach Cosul zum Herrns-
berg ist eine Schranke errichtet worden. 
Desweiteren sind die beiden Schran-
ken auf dem Streitbuschweg zum 
Czorneboh wieder aufgestellt worden. 
Auf den genannten Wegen ist nur 
Wirtschaftsverkehr gestattet, auch 
Radfahrer können sie nutzen. 

Gemeindeverwaltung 

Der Arbeitsbesuch zum Thema Wald fand nicht nur am grünen Tisch statt, im 
Kommunalwald wurde an Ort und Stelle beraten.

Sachsens „oberster Förster“  
zu Besuch im Kommunalwald 

Cunewalde
Am 6. Juli weilte, organisiert von der Niederlassung Bautzen des Staatsbe-
triebes Sachsenforst der Geschäftsführer des Staatsbetriebes Sachsenforst,  
Herr Hempfling mit zahlreichen weiteren Mitgliedern seiner Geschäftsfüh-
rung zu einem Arbeitsbesuch in Waldgebieten des Kommunal- und Körper-
schaftswaldes im südlichen Landkreis Bautzen.
Wer ist Sachsenforst? Seit jeher verfügt der Freistaat Sachsen über einen sehr 
umfangreichen Besitz an Waldflächen, insbesondere im Erzgebirge und im Elb-
sandsteingebirge, den der Sachsenforst verwaltet und betreut. Der Sitz des Staats-
betriebes Sachsenforst ist hierbei in Graupa. Gleichzeitig sind der Staatsbetrieb 
Sachsenforst und seine Revierleitung zuständig für die forstfachliche Betreuung 
des sogenannten Kommunalwaldes und Körperschaftswaldes (z. B.  Kirchenwald). 
Der Arbeitsbesuch erfolgte über mehrere Standorte. Einer der Standorte war der 
Kommunalwald Cunewalde. Zu einer gemeinsamen Exkursion traf man sich  im 
Forst Herrnsberg auf Waldflächen im Gemarkungsgebiet von Suppo (ausgehend 
auch von der gemeinsamen Vorortbegehung von Ausschüssen und Gemeinderat), 
um hier gegenüber Herrn Hempfling sowohl aktuelle Zahlen, Erfolge, aber insbe-
sondere auch Problemlagen bei der Bewirtschaftung des Kommunalwaldes darzu-
legen. Wichtigster Bestandteil war logischerweise  eine gemeinsame Beratung der 
vielen anwesenden Forstexperten zu künftigen Anforderungen an die Wiederauf-
forstung und den sogenannten Waldumbau. Der Südhang des Herrnsberges, auf 
dem sich ein großer zusammenhängender Kommunalwaldbesitz befindet, bietet 
hierfür einerseits große Chancen, da er zusammenhängende Waldflächen darstellt, 
aber andererseits auch sehr große Risiken, da die vielen aus der Not heraus kahl-
geschlagenen Flächen somit auch, wie an diesem Tag, sprichwörtlich in der Sonne 
baden. 
Der Amtsleiter Finanzen und Wirtschaftsförderung, Herr Reinke, konnte gemein-
sam mit Bauhofleiter und Forstwirtschaftsmeister Herrn Ressel und dem Bürger-
meister über sehr interessante Fakten berichten, aber auch in welch hohem Umfang 
die Gemeinde aus ihren eigenen Walderlösen Aufgaben für die Allgemeinheit 
finanziert. 
Einige Zahlen und Fakten
Hierzu einige interessante Fakten, wobei man sich einen Überblick über die gesam-
te Materie nur dann verschaffen kann, wenn man in die gesamten Internas des Zah-
lenwerkes der sogenannten Forsteinrichtung und des Jahresplanes Waldwirtschaft 
tiefer einsteigen würde. 
Planeinnahmen aus Kommunalwahl insgesamt 2022 (Zahlen gerundet):

Ausgaben Bewirtschaftung Kommunalwald:

Einen großen Teil des somit aufgrund der enormen anhaltenden Waldschadenssitu-
ation notgedrungen hohen Nettoerlöses aus der Waldwirtschaft wird die Gemeinde, 
wie schon im Jahr 2021, in eine Rückstellung umwandeln. Aus dieser Rückstellung 
sollen auch in den Folgejahren Neuanpflanzungen getätigt und gepflegt werden. 
Die besonderen Schwierigkeiten liegen, so die Forstfachleute aktuell insbesondere 
darin, dass nicht ausreichend Pflanzmaterial und Firmenkapazitäten zur Verfügung 
stehen, um jährlich noch mehr Flächen wieder aufzuforsten. Laut Infos der Ver-
treter vom Staatsbetrieb Sachsen Forst hat die Gemeinde Cunewalde gegenüber 
anderen Kommunalwaldbesitzern hier schon eine sehr hohe Quote erreicht. 
Thema Waldwegenutzung und Wanderwege 
Auch die Waldwegeproblematik stellt sich nach wie vor. Hier konnten in den letz-
ten Jahren insbesondere für Notausbesserungsmaßnahmen, auch dank Förderung 
des Freistaates, viele Ausgaben getätigt werden, die auch anderen Waldbesitzer 
zu Gute kamen. Allerdings kommt das Wegenetz selbst dort, wo es schon einmal 
erneuert wurde, aufgrund der enormen zusätzlichen Belastungen nicht zur Ruhe 
und es stehen permanent weitere Unterhaltungsmaßnahmen an. Dies wurde auch 
am Beispiel des schon einmal ausgebauten Siebenhügelweges und der auch an 
diesen  Tagen stattfindenden Bewirtschaftung der Wege sehr deutlich. Auch die 
Aufgaben bei der Pflege und Unterhaltung des mehr als 15 km langen im Eigen-
tum der Gemeinde befindlichen Netzes an untergeordneten (d. h. nicht öffentlich 
gewidmeten) Waldwegen war wichtiger Beratungsgegenstand. Bei diesen Wegen 
handelt es sich vielfach auch um sehr wichtige Wanderwege, deren Zustand für 
Wanderer aktuell logischerweise vielfach alles andere als zufriedenstellend ist. 

Plan Ist

Holzernte 
(Dienstleistungen)

75.000 € 340.000 €

Bestandsbegrünung/
Wiederaufforstung

106.000 € 106.000 €

Gesamtausgaben 252.000 511.000 €

Plan Ist

264.000 € 813.000 €

hiervon Erlöse Holzverkauf 181.000 € 732.000 €

Fördermittel Land 83.000 € 75.000 €

Nebennutzungen 6.000 € 

Hier können wir nur gemeinsam mit 
der Bürgerschaft unsere Gäste um Ver-
ständnis bitten mit dem Hinweis, dass 
hier, wenn die Aufforstungsarbeiten 
erfolgreich abgeschlossen sind, in den 
nächsten Jahren wieder bessere Zeiten 
eintreten. 
Thema Löschwasserversorgung in 
Waldgebieten
Ein weiteres wichtiges Thema war die 
Sicherung der Löschwasserversorgung 
in den Waldgebieten. Dieses Thema 
wurde (leider) beim zurückliegenden 
Schadereignis an der Bergstraße sehr 

deutlich. Hier wird es in den nächsten 
Wochen ein weiteres Spitzengespräch 
zwischen dem Bürgermeister und dem 
Geschäftsführer des Staatsbetriebes 
Sachsenforst geben mit dem Ziel, hier 
die Erschließung der wenigen vorhan-
denen natürlichen Löschwasserreser-
voire in den Waldgebieten der Gemein-
de (Steinbrüche und Teichanlagen) zu 
verbessern und an der einen oder ande-
ren Stelle zusätzliche Investitionen (Zis-
terne o.ä.) langfristig zu ermöglichen.
Thomas Martolock, 
Bürgermeister  

Die Schranke auf dem Bierweg steht auf Höhe Fahnenfichte.
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Bürgermeister Thomas Martolock (Mitte) erörterte mit seinen Amtskollegen (von rechts) Albrecht Gubsch (OB Löbau), 
Karsten Vogt (OB Bautzen), Stefan Schneider (Bürgermeister Großröhrsdorf) und Prof. Dr. Holm Große (OB Bischofs-
werda – 2. von links) sowie Herrn Thomas Brade (links) vom Regionalen Planungsverband und Adrian Reinke (Amtsleiter  
Finanzen/Wirtschaftsförderung – 3. von links) gemeinsam betreffende Themen und Problemstellungen.

Die Finanzierung der laut übereinstim-
menden Aussagen der in der Region ver-
antwortlichen Kulturpolitiker regional 
bedeutsamen Kultureinrichtung „Blaue 
Kugel“ in Cunewalde ist bekannterma-
ßen, eigentlich schon seit ihrer Wieder-
eröffnung 1998, ein Dauerthema. Viele 
Spitzengespräche mit Ministern und 
Landräten wurden hierzu geführt und 
der Freistaat Sachsen hat in den letzten 
Jahren auch für den  Kulturraum Ober-
lausitz-Niederschlesien regelmäßig sei-
ne Zuschüsse erhöht. 
Mehr als 16 Millionen Euro stellt der 
Freistaat für den Betrieb von Theatern, 
Museen, Bibliotheken und soziokultu-
rellen Zentren hier allein für die Ein-
richtungen in den Landkreisen Bautzen 
und Görlitz zur Verfügung. Schwierig 
ist jedoch,  an diese Zuschüsse auch 
für regional bedeutsame Kultureinrich-
tungen (praktisch auch Kulturhäuser 
genannt) zu gelangen. Hier konnte die 
Gemeinde in den letzten Jahren durch 
den Kulturraum insbesondere für Inves-
titionen und betriebswirtschaftliche 
Gutachten finanzielle Unterstützungen 
in erheblichen  Größenordnungen erlan-
gen. Ein Grundzuschuss des Kulturrau-
mes für derartige Kulturhäuser, z. B. für 
die enormen Fixkosten, ist jedoch aktu-
ell ausgeschlossen. 
Cunewalde steht mit dieser Problema-
tik nicht allein auf weiter Flur. Deshalb 
waren der Einladung von Cunewal-
des Bürgermeister zum Spitzenge-

spräch ins Rathaus nach Cunewalde die  
3 Oberbürgermeister der Städte Baut-
zen, Bischofswerda und Löbau und der 
Bürgermeister der Stadt Großröhrsdorf 
gefolgt. Alle 5 haben eins gemein-
sam – in allen 5 Städten und Gemein-
den gibt es große Kultureinrichtungen 
mit ähnlichen Problemlagen. Man ist 
sich einig darin, gemeinsam ein ent-
sprechendes Gutachten zur erstellen, 
welches die Untersuchung des Grund-
Finanzierungsbedarfes für derartige 
Kulturhäuser zum Inhalt hat, damit 
eine Vielzahl kultureller Projekte in der 

Region überhaupt erst stattfinden kann. 
Das Gutachten selbst soll im nächsten 
Jahr u. a. dazu dienen, dem Kulturraum 
Oberlausitz-Niederschlesien und den 
Kreisräten der Kreistage in Bautzen und 
Görlitz eine konkrete Argumentations-
grundlage in die Hand zu geben, wenn 
diese die Förderrichtlinien und Leitli-
nien des Kulturraumes fortschreiben 
werden. 
Fazit: Große Anerkennung auch der 
Oberbürgermeister der Region für 
unsere „Blaue Kugel“
- �speziell Bautzens Oberbürgermeister 

Karsten Vogt und Löbaus Oberbür-
germeister Albrecht Gubsch beton-
ten anhand der traditionell seit vielen 
Jahren stattfindenden Abibälle und 
der Vielzahl anderer Kulturveran-
staltungen die Wichtigkeit unserer 
„Blauen Kugel“. Eine solch wohl-
tuende Zusammenarbeit auf der 
Ebene von Oberbürgermeistern und 
Bürgermeistern mit gemeinsamen 
Zielstellungen, ohne Kirchturmden-
ken, wäre in einigen anderen Berei-
chen durchaus wünschenswert.

Thomas Martolock, Bürgermeister  

5 Oberbürgermeister und Bürgermeister der Region machen sich stark für

Nachhaltige Finanzierung und Sicherung regional bedeutsamer Kulturhäuser

Bahnradweges Oberlausitz zwischen Halbendorf und  
Großpostwitz 

Neuer Anlauf für Verlängerung
Einmal mehr seit 2008  –  damals hatte 
die Gemeinde Cunewalde nach inten-
siven Verhandlungen die stillgelegte 
Bahnlinie zwischen der B 96 in Halben-
dorf und dem Bahnhof Löbau erworben  
– stand das Thema Radweg auf dem 
letzten Stück der brachliegenden Bahn-
strecke zwischen der B 96 in Halben-
dorf und der Gemeinde Großpostwitz 
auf der Tagesordnung des Cunewalder 
Gemeinderates. 
In der Sitzung am 19. Juli beschloss 
der Gemeinderat einstimmig den Ver-
kauf der Flurstücke der ehemaligen 
Bahntrasse in den Gemarkungen von 
Rodewitz/Spree, Bederwitz, Halben-
dorf/Gebirge und Suppo – allesamt zur 
Stadt Schirgiswalde-Kirschau gehörend 
– an die Stadt Schirgiswalde-Kirschau. 
Die Initiative war hierbei vom Bür-
germeister aus Grußpostwitz Markus 
Michauk ausgegangen. Man beabsich-
tigt, so Bürgermeisterkollege Michauk, 
nunmehr nach mehreren vergeblichen 
Anläufen, erneut einen Förderantrag-
stellung, gemeinsam mit der Stadt 

Schirgiswalde-Kirschau im Rahmen 
des sogenannten Braunkohlenstruktur-
wandels.  Voraussetzung für eine För-
derantragstellung ist jedoch zuerst die 
entsprechende vertragliche Regelung 
zwischen Cunewalde und Großpostwitz 
auf der einen Seite und Cunewalde und 
Schirgiswalde-Kirschau auf der anderen 
Seite. Der alte Beschluss aus dem Jahr 
2018 konnte hierbei keine Anwendung 
mehr finden. 
Cunewalde wird – ganz im Sinne der 
bereits in den Jahren 2007 und 2008 
mit allen Anliegergemeinden der Bahn-
strecke abgeschlossenen Vereinbarun-
gen – die Flächen der Bahntrasse zum 
damaligen Ankaufpreis zuzüglich der 
Nebenkosten und einer kleinen Bearbei-
tungsgebühr an die Gemeinden weiter 
veräußern. Die Veräußerung soll aber 
mit einem Rücktrittsrecht erfolgen, falls 
das Radwegprojekt nicht bis 31.12.2026 
abgeschlossen ist.
Dass die Nachnutzung stillgelegter 
Bahntrassen für Radwege eine Erfolgss-
tory sein kann,  beweist der heute in der 

Das Bahnhäusel in Halbendorf. Der Radweg soll alsbald in Richtung Großpost-
witz verlängert werden. 

Hinweis auf weitere Veröffentlichungen und Publikationen der Gemeindeverwaltung Cunewalde
Auf unserer Homepage  
www.cunewalde.de können Sie 
unter den Rubriken 
Gemeinde- und Bürgerzentrum/
Satzungen und Verordnungen alle 
aktuellen Satzungen und Verord-
nungen der Gemeinde zu den The-
men einsehen:

• allgemeine Verwaltung
• Finanzen
• �öffentliche Sicherheit und  

Ordnung
• Schulen, 
• Kindertagesstätten
• Kultur, Freizeit, Sport
• ��Bauwesen und  

öffentliche Einrichtungen
und Sie finden unter
Gemeinde- und Bürgerzentrum/
Anträge Merkblätter, Formulare

• �Formulare zu verschiedensten  
Anträgen

• �gemeindliche Informationsblät-
ter zu verschiedenen Themen 

(Verkehrs-beruhigung, Winter-
dienst, Gästetaxe, Hundehalter, 
Waldbesitzer,  
Gewässerunterhaltung u. v. m.)

• �verschiedene Fachvorträge und 
Informationen aus länger zurück-
liegenden Ereignissen und/oder 
Gemeinderatssitzungen

touristischen Fachplanung als Bahnrad-
weg Oberlausitz bezeichnete Radweg 
durch das Cunewalde Tal bis Löbau 
wohl eindeutig. 
Auch die Gemeinden Schönbach und 
Dürrhennersdorf arbeiten gemeinsam 
an einem entsprechenden Konzept für 

den Ausbau des noch unbefestigten 
Radweges auf der dortigen ehemali-
gen Schmalspurbahnstrecke. Hier sind 
die Fördermittel aus den sogenannten 
Braunkohlenstrukturwandelgeldern 
jedoch bereits in Aussicht gestellt. 
Thomas Martolock, Bürgermeister  
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Firmenchef Hans-Joachim Küpper und Bürgermeister Thomas Martolock unter-
zeichnen 2006 die Kooperationsvereinbarung für die Schiller-Grundschule. 

Grundsteinlegung für die neue Produktionshalle am 16. Mai 2008 im Beisein  
prominenter Gäste.

Ende März wurde über die P.C.S. Ger-
many GmbH am Standort im Ortsteil 
Weigsdorf-Köblitz das vorläufige Insol-
venzverfahren eröffnet (CBZ berichtete 
im April). Hintergrund waren, so die 
damalige offizielle Pressemitteilung 
des eingesetzten Insolvenzverwal-
ters Rechtsanwalt Professor Dr. Lukas 
Flöther, der wirtschaftliche Druck der 
Automotivbranche  im Zusammenhang 
mit der Transformation zur Elektro-
mobilität und in der Folge sehr erheb-
liche Umsatzrückgänge. Hinzu kamen 
Umsatzrückgänge infolge der Corona-
Pandemie, zunehmende Probleme in der 
Lieferkette und steigende Energieprei-
se. Zuletzt hatte P.C.S. in den Ausbau 
des Produktionsstandortes am Standort 
Cunewalde investiert, um einen avisier-
ten Großauftrag eines Automobilkon-
zernes annehmen zu können, der dann 
unerwartet zurückgezogen wurde. In 
der Folge musste Ende März der Insol-
venzantrag gestellt werden. 
Zur Erinnerung: 
1994 erwarb das Familienunternehmen 
H. J. Küpper aus dem nordrhein-westfä-
lischen Velbert den nördlichen Teil des 
ehem. Motorenwerksgeländes Werk V 
die Hallen 7 bis 9. Damals begann die 
Küpper-Gruppe am Standort Cunewal-
de mit 7 Beschäftigten und der Standort 
wurde über viele Jahre kontinuierlich 
ausgebaut. Das seit 1921 bestehende 
Familienunternehmen wurde dann im 
Jahr 2014 als gesamte Küpper-Gruppe 
an einen ausländischen Investor, die 
AMTEK-Gruppe veräußert. 2017 mel-
dete die AMTEK-Gruppe, die wie-
derum in Deutschland mehrere mit-
telständische Firmen erworben hatte, 
Schritt für Schritt Insolvenz an. Es 
gelang dem damaligen Insolvenzver-
walter der gesamten AMTEK Küpper-
Gruppe, gemeinsam mit der engagierten 
Werksleitung vor Ort, für Cunewalde 
eine tragfähige Lösung zu finden. Der 
Firmenstandort in Cunewalde wurde an 
eine thailändische Automobilzulieferer-
firma, ebenso ein Familienbetrieb, die 
P.C.S.-Gruppe veräußert. Zum damali-
gen Zeitpunkt waren am Standort Cune-
walde bis zu 250 Beschäftigte in Lohn 
und Brot und es wurde ein zusätzliches 
Grundstück im Gewerbegebiet Köblit-
zer Straße erworben.
Große Jahresverluste in den letzten 
Jahren als Hauptinsolvenzgrund 
Ausweislich der öffentlich zugängli-
chen Jahresabschlüsse (diese sind nur 
bis 2020 verfügbar) wurden am Stand-
ort Cunewalde schon in den Jahren 
2019 und 2020 Verluste in 7stelliger 
Höhe eingefahren. 
Mit Wirkung zum 1.6.2023 wurde das 
endgültige Insolvenzverfahren eröffnet. 
Betroffen von der Insolvenz ist hierbei 
lediglich die P.C.S. Germany GmbH, 
nicht die weiteren Firmen der P.C.S.-
Gruppe an den Standorten in Cunewal-
de (P.C.S. Smart Mobility GmbH) und 
Hennef (P.C.S. Holding). In dieser sind 
das operative Geschäft und die gesamte 
Belegschaft angesiedelt. Aufgrund des 
Aufeinandertreffens  mehrerer ungüns-
tiger Faktoren, z. B. 
- der aufgelaufenen Verluste,
- �des erheblichen Rückganges der 

Umsatzzahlen, bedingt durch fehlen-
de Abrufe der bisherigen Kunden im 
Zusammenhang mit dem bevorste-
hen Aus für den Verbrennungsmotor 
und dem ohnehin in der Branche seit 
Jahren bestehenden massiven Kosten-
drucks

ist eine wirtschaftliche Fortführung der 
Firma im bisherigen Umfang leider 
nicht mehr gegeben. 
Viele Gespräche im Hintergrund zur 
Standortsicherung
Es ist an dieser Stelle noch zu früh, einen 
Abgesang auf den Standort des ehema-
ligen Küpper-Werkes anzustimmen. Im 
Hintergrund laufen seit Monaten, insbe-
sondere auch auf der Ebene des Säch-
sischen Wirtschaftsministeriums und 
Regionalministeriums, des Bürgermeis-
ters und der Kammern, intensive Bera-
tungen zu Anschlusslösungen. Auch 
Sachsens Wirtschaftsminister Martin 
Dulig hatte sich hier persönlich in die 
Gespräche eingebracht und Kontakte 
für den Bürgermeister zu Netzwerkpart-
nern und anderen Ministerien vermit-
telt. Aktuell sind die größten Anstren-
gungen darauf gerichtet, Kontakte für 
neue Geschäftsfelder und zu neuen 
Geschäftspartnern aufzubauen, die nicht 
nur auf den sogenannten Automotivbe-
reich abstellen. 
Der Bürgermeister hat in den Gesprä-
chen mehrfach zum Ausdruck gebracht, 
dass die seit fast 80 Jahren (die 
Geschichte des Motorenbaus Cunewal-
de begann 1943) anhaltende Erfahrung 
und das Know-how im Bereich des 
Baus von Verbrennungsmotoren und der 
Bearbeitung von Motoren und Maschi-
nenteilen auch für andere Branchen der 
Metallbearbeitung, im Katastrophen-
schutz, aber auch der Rüstungsindustrie 
ein sehr großes Faustpfand sein können. 
Wünschenswert wäre, dass sich der 
Landkreis Bautzen, der die Belange 
der Wirtschaftsförderung in der Region 
viel besser bündeln könnte, hier wieder 
mehr engagiert. Zwischenzeitlich heißt 
es Daumen drücken, dass es allen Betei-
ligten gelingt, für den Küpper-Standort 
der Hallen 7 a und 7 bis 9 Anschlusslö-
sungen zu finden. 
Politik ist gefordert!
Gleichzeitig gilt es, auch gegenüber 
der Bundes- und Landespolitik ständig 
deutlich zu machen, dass auch in diesem 
Fall nicht nur einfach eine Firma Insol-
venz anmeldet, sondern es sich um die 
größte Firma im Cunewalde Tal handelt 
und die Arbeitnehmer und ihre Familien 
auch zu Recht von der Politik erwar-
ten dürfen, dass man sich intensiv um 
deren Zukunft, nicht nur sorgt, sondern 
auch kümmert, denn die Arbeitnehmer 
am Standort selbst haben wohl immer 
ihr Bestes gegeben und tragen keine 
persönliche Verantwortung für die wirt-
schaftliche Lage des Unternehmens und 
getroffene persönliche Entscheidungen. 
MFT übernimmt die P.C.S.-Lehrlinge
Es gibt jedoch auch positive Nachrich-
ten: Die Nachbarfirma MFT hat einen 
Teil der Lehrlinge der Firma P.C.S. 
übernommen und führt die Ausbildung 
fort und sichert somit auch den dringend 
benötigten Fachkräftenachwuchs.
Thomas Martolock, Bürgermeister  

Höhepunkt des kontinuierlichen Ausbaus des Standortes war der Hallenneubau 
durch die Fa. Küpper im Jahre 2008.

Insolvenzverfahren der P.C.S. Germany GmbH

Keine guten Aussichten auf Fortführung in der bisherigen Form 

Blick in eine mit moderner Technik ausgestattete Werkhalle.
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Treffpunkt Bibliothek
Liebe Leserinnen, Leser, Nichtleser 
und Feriengäste von Cunewalde,

Sommer, Sonne und große Hitze da 
sind schattige Plätzchen mehr als 
wertvoll. Dazu ein gekühltes Ge-
tränk, ein spannendes Buch, interes-
sante Zeitschriften oder ein Hörbuch 
und schon kann die Erholungspause 
starten. Eine umfangreiche Auswahl 

an Medien für Groß und Klein finden 
Sie bei uns in der Gemeindebiblio-
thek. Stöbern Sie wieder mal in aller 
Ruhe in der bunten Vielfalt. Für die 
kleinen Leser halten wir wie immer 
eine süße Überraschung bereit.

Das Team der Bibliothek
Frau Stäbler und Frau Berger

Kein Storchennachwuchs
Im Storchennest auf dem alten Schorn-

stein des Sägewerkes Leuner wachsen in 
diesem Jahr keine Jungstörche heran. 
Was genau sich im Nest seit der ersten 
Besetzung zugetragen hat, lässt sich im 
Nachhinein nur noch vermuten.

Der erste Vogel hatte das Nest An-
fang April in Besitz genommen, seine 
Partnerin folgte etwa 4 Wochen später. 
Doch Ende Mai war das Nest über eine 
Woche verwaist. Danach waren wieder 

Störche eingeflogen, die sich sofort mit 
Bau- und Ausbesserungsarbeiten be-
schäftigten. Gemeinsam wehrten sie 
nebenbei Attacken anderer Störche ab.

Offensichtlich handelt es sich bei den 
jetzigen Bewohnern um junge noch 
nicht fortpflanzungsfähige Störche. Da-
mit bleibt zu hoffen, dass das Storchen-
nest bei Leuners eventuell nächstes Jahr 
wieder eine Familie beheimatet.
M. Hempel

Für Weihnachtspyramiden
Besitzer von Cunewalder Weih-

nachtspyramiden haben die Möglich-
keit, sich wegen neuer Glaskugeln bei 
Herrn Olaf Glienke zu melden. Er hat 
Kontakt zu einer Firma in Thüringen 
hergestellt, die derartige Glaskugeln 
anfertigt. Im Interesse einer Sammel-
bestellung ist eine baldige Meldung 
bei Herrn Glienke erforderlich. 
Telefon: 035877 899964 
oder 0157 51113042

Wir gratulieren unserer 
Geburtstagsjubilarin im August

Kameradin Karin Wendler  
zum 65. Geburtstag

mit den besten Wünschen für 
Gesundheit und Wohlergehen.

Die Wehrleitung der FFW 
Cunewalde 

Wir gratulieren unserer  
Jubilarin im August

Unserer Sangesschwester 
Erika Förster zum  

80. Geburtstag
verbunden mit allen guten 
Wünschen für Gesundheit  

und Wohlergehen.

Die Mitglieder und der Vorstand 
des Volkschores Cunewalde

     
        Herzlichen Glückwunsch

              unseren Jubilaren in Cunewalde 
          ab dem 70. Geburtstag

Zeitraum 10. August bis 6. September 2018

Die Gemeindeverwaltung Cunewalde wünscht alles erdenklich Gute!

am 16. August 2018 Christian Hollstein, Cunewalde  zum 75.
am 16. August 2018 Marie Lehmann, Cunewalde  zum 85.
am 16. August 2018 Helmut Schwalbe, Halbau  zum 85.
am 23. August 2018 Erika Szkudelny, Weigsdorf-Köblitz  zum 80.
am 23. August 2018 Inge Winkler, Cunewalde  zum 80.
am 24. August 2018 Gertrud Hempel, Weigsdorf-Köblitz  zum 90.
am 24. August 2018 Brigitte Reich, Cunewalde  zum 70.
am 25. August 2018 Wilfried Gerlach, Cunewalde  zum 75.
am 26. August 2018 Erika Förster, Cunewalde  zum 80.
am 28. August 2018 Hannes Bießlich, Cunewalde  zum 70.
am 1. September 2018 Annerose Kunze, Cunewalde  zum 80.
am 2. September 2018 Elfriede Brückner, Cunewalde  zum 85.
am 6. September 2018 Christian Teich, Cunewalde  zum 80.

Seniorenclub Cunewalde
Liebe Seniorinnen und Senioren des Cunewalder Tales!   

Wir treffen uns wieder im Monat September zu unserem  
Kaffeenachmittag am Dienstag, dem 4. September 2018  

um 14.00 Uhr in der Gaststätte „Blaue Kugel“.
Gast: Bürgermeister, Herr Martolock

Neue Mitglieder und Gäste sind immer herzlich willkommen.
Es lädt herzlich ein Ines Kästner

Zur Potsdamer Schlössertour fahren wir  
am Mittwoch, dem 29. August 2018. 

Von 6.15 Uhr bis 10.30 Uhr fahren wir mit Zwischenstopp nach Potsdam. 
Anschließend findet eine 1,5 stündige Schlösser-Schifffahrt statt.  

Das Mittagessen wird im Restaurant „Zum fliegenden Holländer“  
um 13.00 Uhr gereicht. Danach ist 1,5 Stunden Freizeit für individuelle 

Erkundungen (evtl. Schloss und Park Sanssouci, Holländer-Viertel). 
Heimfahrt von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Abfahrt: 5.45 Uhr Obercunewalde bis 6.15 Uhr Weigsdorf-Köblitz
Preis: 62,00 € p. P.

Leistungen: Busfahrt, Schlösser-Schifffahrt, Mittagessen
Restplätze für Kurzentschlossene sind noch vorhanden.

26. September 2018 – Bober-Katzbach-Tal (Schlesien)  
mit Reiseleiterin, Frau Kundt. 

Abfahrt: 7.30 Uhr Weigsdorf-Köblitz bis 8.00 Uhr Obercunewalde
Preis: 49,00 €

Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung, Mittagessen, Kaffeetrinken
Reservierungen für die Ausfahrten bitte bei Ines Kästner, Telefon: 21398.

Hinweis!
Senioren, die gerne zu den Kaffeenachmittagen kommen möchten,  

aber gehbehindert und / oder keine Fahrmöglichkeit haben, melden sich bitte 
bei I. Kästner (Telefon: 21398) oder Herrn Leuthold (Telefon: 21151).

Im Juli will der Bauer 
schwitzen, anstatt hinterm 

Ofen sitzen
Der Juli war zur Freude aller Ferien-

kinder ein Supersommermonat mit vielen 
Badetagen. In Weigsdorf-Köblitz kamen 
insgesamt 25 Sommertage zusammen. 
In Halbau waren es 22 Tage über der 
25-Grad-Marke. Der Hitzerekord lag in 
beiden Ortsteilen am letzten Tag des 
Monats bei 34 °C. Im Juli lag das Monats-
mittel in Halbau mit 20,5 °C gegenüber 
dem langjährigen Mittel von 17,3 °C sogar 
über dem von Weigsdorf-Köblitz, wo ein 
Monatsdurchschnitt von 20,2 °C errech-
net wurde. Unterm Strich war der siebte 
Monat wieder eindeutig zu warm.

Die Niederschläge verteilte Petrus auch 
im Juli wieder sehr ungleichmäßig. Dabei 
gab es in der Gemeinde Cunewalde große 
Mengenunterschiede. So regnete es im 
Zeitraum vom 10. bis zum 13. in Weigs-
dorf-Köblitz nur 20 mm und in Halbau 
28 mm. Insgesamt kamen in Weigsdorf-
Köblitz nur 21 mm zusammen und in 
Halbau 31,5 mm gegenüber dem langjäh-
rigen Mittel von 105 mm. Dies war viel 
zu wenig Regen. Unterm Strich gab es 
schon ein halbes Jahr zu wenige Nieder-
schläge. Nun hoffen viele Kleingärtner 
und Bauern auf einen ordentlichen er-
giebigen Landregen. 
Monika Hauser

Datum Temperaturen in °C
   Halbau                 Weigsd.-Köblitz 

Mai    Min      Max        Min      Max
So 01. 10,3 20,2 9 19
Mo 02. 8,9 21,2 7,0 21
Di 03. 9,3 25,9 8 25
Mi 04. 12,3 30,2 11 29
Do 05. 15,7 31,7 14 31
Fr 06. 15,0 22,5 17 23
Sa 07. 12,3 24,9 13 25
So 08. 13,6 25,4 13 25
Mo 09. 14,5 26,1 14 25
Di 10. 13,4 18,9 14 18
Mi 11. 12,5 20,2 14 22
Do 12. 10,7 15,1 11 16
Fr 13. 14,6 24,9 15 25
Sa 14. 12,7 25,5 13 25
So 15. 12,9 25,9 12 26
Mo 16. 13,1 27,1 12 26
Di 17. 14,4 27,5 14 28
Mi 18. 17,9 25,4 18 26
Do 19. 16,4 23,7 17 25
Fr 20. 13,1 27,3 13 27
Sa 21. 14,8 29,4 14 28
So 22. 15,3 26,4 16 26
Mo 23. 15,9 28,9 16 28
Di 24. 14,7 29,2 14 28
Mi 25. 17,2 30,1 17 29
Do 26. 16,1 30,7 15 30
Fr 27. 18,7 30,3 17 31
Sa 28. 16,9 32,8 17 31
So 29. 18,4 29,9 19 29
Mo 30. 19,3 32,5 19 32
Di 31. 18,9 34,0 18 34

        Herzlichen Glückwunsch
unseren Jubilaren in Cunewalde 

ab dem 70. Geburtstag
Zeitraum vom 5. August bis 8. September 2023

Oberlausitzer Mundart

Cunewalder Worte des Monats
Unsere mit der Januar-Ausgabe 
begonnene Rubrik hat offensichtlich 
dafür gesorgt, dass sich der ein oder 
andere wieder einmal etwas näher 
damit beschäftigt, welche früher im 
Sprachgebrauch gängigen Worte ein-
fach nicht mehr angewendet werden. 
Vor allem jüngere Leute haben einst-
mals oft gebrauchte Worte noch nie 
gehört, die dieses Mal ausgewählten 
werden ganz bestimmt dazu gehören. 
Zur Erinnerung – bisher hatten wir:
Januar: Kaasehitsche und zeschln
Februar: hiegefloinn und s’flämmelt

März: Eimoarnierter Haarch und 
s’pläädrt
April: Griendurschsamml und sech
Mai: Vrhoanepiepln  und gatscheln 
Juni: Braasch und poaschln 
Juli: boarbsch und bluus’sch
Unsere Worte für August haben wir 
schriftlich eingereichten Vorschlägen 
aus der CBZ-Leserschaft entnommen: 
hinte – heute Abend
naijchtn – gestern Abend
Gerne nehmen wir weitere Vorschläge 
entgegen!
M. Hempel

Wir gratulieren unserer Geburtstagsjubilarin im August

Kameradin Karin Wendler     
zum 70. Geburtstag

mit den besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Cunewalde 

Meine ersten Haselmäuse kommen in die Schule
 

Erik, Erwin, Henry, Hilda und Mika
 Ich wünsche Euch alles, alles Gute!

Ihr schafft das, ihr seid stark,
ihr seid echte Dorfkinder!

 Eure ehemalige Tagesmutti Birgit

In unserer Juli-CBZ war leider ein Fehler enthalten. Die „Haselmäuse”-Gruppe bleibt 
erhalten, nicht weitergeführt wird die Gruppe „Rappelkiste”.

Schöpfungszeit 2023 
in Cunewalde

vom 1. September bis 4. Oktober
Im Schöpfungsbericht am Anfang der 
Bibel wird dem Menschen die Aufgabe 
übertragen die Welt „zu bebauen und zu 
bewahren“ (1. Mose 2,15). Ein Blick 
auf die Wälder an Czorneboh und Biele-
boh zeigt, dass da schon vor Ort einiges 
zu tun ist. Die Welt retten können wir 
nicht. Einen Unterschied können wir 
im Rahmen unserer Möglichkeiten aber 
machen. Und je mehr dabei sind, umso 
besser! Die ökumenische Schöpfungs-
zeit zwischen dem 1. September und 
4. Oktober ist für die Kirchgemeinde 
Cunewalde ein willkommener Anlass 
mit vielen Menschen weltweit in unse-
rer eigenen Heimat etwas anzupacken. 
Wir wollen im Dorf und in den Wäldern 
aktiv werden. Und natürlich wollen wir 
feiern, was uns geschenkt wird, z. B. zu 
Erntedank mit einem fröhlichen Garten-
fest. 
1. September – als Ausflug: Ökumeni-
scher Tag der Schöpfung in Herrnhut 
16. September: Cleanup Day (Genau-
eres weiter unten)
27. September, 19.30 Uhr: „Nur noch 
kurz die Welt retten?“ – ein Themen-
abend zur Bewahrung der Schöpfung 
mit Pfarrer Schröder und Paul Richter.
30. September: Wir pflanzen Weißtan-
nen im Kirchenwald und suchen Helfer
1. Oktober, 10 Uhr: Erntedank mit Gar-
tenfest – Kirche Cunewalde
Cleanup Day 2023: Die Welt räumt auf 
– wir machen mit

Am Samstag, den 16. September 2023 
findet der diesjährige World Cleanup 
Day statt. An diesem Tag werden Milli-
onen von Menschen in ca. 160 Ländern 
rund um den Globus Straßen, Parks, 
Strände, Wälder, Flussufer und Meere 
von achtlos weggeworfenem Abfall und 
Plastikmüll säubern.
Wir wollen mitmachen und  laden 
alle dazu ein!  Gemeinsam wollen wir 
ein Zeichen gegen die Vermüllung unse-
res Planeten setzen und dazu beitragen, 
Gottes Schöpfung zu bewahren. Weitere 
Informationen unter     www.worldclea-
nupday.de
Treffpunkt: Samstag, 16.9.2023,  
9:30 Uhr an der Kirche Cunewalde

Wir pflanzen Bäume im Kirchenwald
Zwei Mal planen wir gemeinsam mit 
Förster Schaller in den Wald der Kirche 
zu gehen und Bäume zu pflanzen: 
Aktion am 30.9. – Weißtannen 
Aktion am 4.11. – Eicheln + Esskas-
tanien
Treffpunkt jeweils um 9.30 Uhr am 
Schönberger Sportplatz. 
Bis zum 4.11. brauchen wir dafür 1000 
Eicheln, die dann gesteckt werden kön-
nen. 
Für alle Helfer gibt es beim Gartenfest 
zum Erntedankfest natürlich ein Danke-
schön! 

Pfarrer Christoph Schröder 

Cunewalder Kalender 2024
Nach unserem letzten Aufruf in der Juli-CBZ sind bei der für die Herausgabe 

des Cunewalder Kalenders verantwortlich zeichnenden Tourist-Info  
noch zahlreiche Fotos eingereicht worden. 
Herzlichen Dank an alle Bildautoren! 

Nach der nun folgenden Fotoauswahl, an der keiner der Einreicher beteiligt 
ist, geht das Bildmaterial an die Herstellerfirma, die den Kalender voraussicht-
lich bis Anfang September drucken wird. Spätestens Mitte September wird er 

dann in den bekannten Geschäften im Cunewalder Tal erhältlich sein. 
Genaueres lesen Sie bitte in der CBZ vom 8. September!

am 16. August  	 Christian Hollstein, Cunewalde � zum 80.
am 24. August  	 Gertrud Hempel, Weigsdorf-Köblitz � zum 95.
	 Sabine Mittag, Cunewalde � zum 70. 
am 25. August  	 Wilfried Gerlach, Cunewalde � zum 80.
am 26. August  	 Erika Förster, Cunewalde � zum 85. 
am 28. August  	 Karin Wendler, Cunewalde � zum 70. 
am 1. September  	 Annerose Kunze, Cunewalde � zum 85.
am 4. September 	 Ilona Wagner, Cunewalde � zum 70.
am 5. September  	 Waltraut Sockel, Cunewalde � zum 95. 
Die Gemeindeverwaltung Cunewalde wünscht alles erdenklich Gute!
Die persönliche Gratulation (zum 80., 90., 95., 100 und nachfolgende  
Geburtstage) durch Bürgermeister, Stellvertreter, Gemeinderäte oder  
Mitarbeiter Hauptamt wird durchgeführt.
Falls Sie keine persönlichen Glückwünsche wünschen, bitten wir um 
Rückruf im Sekretariat des Bürgermeisters (Telefon: 035877/230-0).
Achtung! Sofern eine Veröffentlichungssperre einer Jubilarin  oder 
eines Jubilars vorliegt, kann keine Gratulation und auch kein Karten-
gruß durch die Gemeinde Cunewalde erfolgen. Wir bitten dies zu 
beachten! Vielen Dank.

Gaststätte „Blaue Kugel“

Umbauten im Gange
Bei „Da Giovanni Due“ in der „Blauen 
Kugel“ ist vor drei Wochen mit Bauar-
beiten begonnen worden. Im zeitigen 
Frühjahr hatten wir bereits berichtet, 
dass sich die Gemeinde Cunewalde als 
Verpächter und Vito Mamuti als Betrei-
ber der Gastronomie über Veränderun-
gen hinsichtlich der Zugängigkeit zur 
Gaststätte und im Innenbereich verstän-
digt hatten. 
Nun also wird dieses Vorhaben in die Tat 
umgesetzt. Durch die neue Eingangstür 
verbessert sich vor allem auch die Situ-
ation für das Personal, wenn im Bier-
garten reger Betrieb herrscht. Anstatt 
durch drei Türen muss die Bedienung 

nur noch durch eine einzige, um zu den 
Gästen zu kommen, die bei schönem 
Wetter draußen Platz genommen haben.  
Im Innenbereich wurde die Zwi-
schenwand zum sogenannten Clu-
braum ausgebaut, so dass jetzt ein 
geräumiger Gastraum entstehen 
wird, in dem auch größere Gesell-
schaften als Einheit Platz finden.  
Die Inhaber erhoffen sich von den Ver-
änderungen eine weitere Aufwertung 
und Verbesserung der Attraktivität nach 
dem Motto: Zu „Da Giovanni Due“ – da 
geh‘n wir gerne hin. 
Wiedereröffnung ist am Freitag, dem 
1. September. � M. Hempel

Nutzen Sie die mobile Beratung 
des Sozialverbandes VdK!

Im Beratungsbus erhalten Sie Hilfe zu den Themen Behinderung, Rente, 
Reha, Arbeitslosigkeit, Unfallversicherung, Entschädigung,  

Pflegeversicherung!
Wir helfen Ihnen bei Antragstellungen zur Einstufung Pflegegrad, 

Pflegeversicherungsleistungen, Maßnahmen zu barrierefreiem Umbau, 
Anspruch auf Krankengeld etc.!

Nächste Termine: 15. und 29. August von 13:00 bis 14:00 Uhr
am Gemeinde- und Bürgerzentrum Cunewalde und  

jeweils dienstags aller 14 Tage 

Nehmen Sie bitte das Angebot an! 
Die Erstberatung ist kostenfrei!
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Öffnungszeiten der 
Tourist-Information Cunewalde

Mo. / Do.   	 9:00 – 12:30 Uhr, 13:30 – 17:00 Uhr
Di. / Fr.	 9:00 – 12:30 Uhr, 13:30 – 15:30 Uhr
Mi. / Sa. / So. / Feiertage:	 geschlossen

Außerhalb dieser Zeiten dürfen Sie gern Ihre Nachricht mit Telefonnummer 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie zurück.

Tourist-Information Cunewalde
Telefon:	 035877 80888
E-Mail: 	 touristinfo@cunewalde.de

Cunewalder Veranstaltungskalender
August bis September 2023

Samstag, 5. August,  
12:00 – 21:00 Uhr
Bürger –  und Vereinsfest
Es laden die Vereine und die Woh-
nungsgenossenschaft Friedenaue eG 
ein; ab 15:00 Uhr mit der Blaskapelle 
der FFW Cunewalde in der Albert-
Schweitzer-Siedlung Weigsdorf-
Köblitz
Samstag, 5. August, ab 18:00 Uhr
90er Jahre Party
Berggasthof Czorneboh
Freitag / Samstag, 11./12. August,  
ab 20:00 Uhr
Open Air-Veranstaltung
am Fahrerlager der  
OFFROAD ARENA Matschenberg
Samstag, 19. August,  
11:00 – 14:30 Uhr
20. Sachsen-Classic
Durchfahrt Ortslage Cunewalde mit 
Wertungsprüfung am Frühlingsberg
Sonntag, 27. August, 14:00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit dem 
Posaunenchor Kleinwelka
Berggasthof Czorneboh
Samstag, 2. September,  
10:00 – 18:00 Uhr
Tag der Vereine beim Schützenverein 
Cunewalder Tal e.V., im Polenzpark

Samstag, 2. September,  
18:00 – 22:00 Uhr
„100 Jahre Amilcar“
Oldtimer- und Museumsnacht im Kfz- 
& Technik-Museum
Haus des Gastes „Dreiseitenhof“
Freitag, 8. September, 19:30 Uhr
LAUSITZ-FESTIVAL
Tenebrae: „Path of Miracles“
in der Kirche
Freitag, 8. September,  
18:00 – 24:00 Uhr
Samstag, 9. September,  
15:00 – 01:00 Uhr
Herbstfest des Cunewalder Karneval 
Club e.V., 
Haus des Gastes „Dreiseitenhof“
Samstag, 9. September, 18:00 Uhr
Tanz unter der Linde
Berggasthof Czorneboh
Sonntag, 10. September, 19:30 Uhr
LAUSITZ-FESTIVAL
Abschlusskonzert: Gipfelstürmer 
Maxim Vengerov
in der Kirche

Änderungen vorbehalten!
Den aktuellen Veranstaltungskalen-
der finden Sie auch im Internet unter 
www.cunewalde.de/Vkalender.

KABARETT-FESTIVAL 2023 in 
der „Blauen Kugel“

DISTEL Kabarett Theater 
Programm: „Wahres ist Rares“ 
Samstag, 16.09.2023 – 20:00 Uhr

Herkuleskeule Dresden 
Programm: „Wir drehen am Rad“ 
Sonntag, 17.09.2023 – 17:00 Uhr
Michael Trischan 
Programm: „Heiter und so weiter“ 
Sonntag, 24.09.2023 – 17:00 Uhr
Tatjana Meissner & André Kuntze 
Programm: „Ich komme zweimal“ 
Samstag, 30.09.2023 – 20:00 Uhr
Olaf Böhme-Abend
Programm: „Mein Freund, der betrunkene Sachse“ 
Sonntag, 01.10.2023 – 17:00 Uhr

Hinweis an alle 
Cunewalder Vereine  

zur Veranstaltungsplanung 2024
In Vorbereitung der Veranstaltungsplanung für 2024 bitten wir alle Vereine, 
jetzt schon feststehende Veranstaltungshöhepunkte für das kommende Jahr bis 
zum 31. August 2023 an die Tourist-Information zu melden, damit wir diese an 
verschiedene Print-Medien zur Aufnahme in den Veranstaltungskalender und 
Veröffentlichung weiterleiten können.
Vielen Dank vorab für die Zuarbeit.
Tourist-Information

Lausitz-Festival 2023
Tenebrae: »Path of Miracles«
Freitag, 08.09.2023, 19:30 Uhr 

in der Kirche Cunewalde
»Path of Miracles« gilt seit seiner Uraufführung im Jahr 2005 als Meisterwerk 
der modernen Chorliteratur. Joby Talbots episches Werk entstand unter dem 
persönlichen Eindruck einer Wallfahrt zum Schrein des Heiligen Jakobus in 
der Kathedrale von Santiago de Compostela. 
Nach zahlreichen Aufführungen in Kirchen und Kathedralen auf der ganzen 
Welt – von den USA bis nach Australien – kommt Tenebrae mit »Path of Mira-
cles« erstmals in die Lausitz.
Mitwirkende: Tenebrae (Chor), Nigel Short (Dirigent)

Abschlusskonzert:
Gipfelstürmer Maxim Vengerov  

mit Polina Osetinskaya
Sonntag, 10.09.2023, 19:30 Uhr in der Kirche Cunewalde

Maxim Vengerov ist einer der bekanntesten Geigenvirtuosen unserer Zeit, 
der mit seiner Brillanz und Könnerschaft die höchsten Gipfel seiner Zunft 
erklimmt.  
In die Lausitz kommt er mit seiner Klavierpartnerin Polina Osetins- 
kaya; gemeinsam mit ihr spannt er einen jahrhundertübergreifenden Bogen  
von Clara und Robert Schumann über Johannes Brahms bis hin zu  
Sergei Prokofjew. 
Mitwirkende: Maxim Vengerov (Violine), Polina Osetinskaya (Klavier)
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Hohe Wertschätzung für das Modellprojekt „Ganztagspiloten“ an der Grundschule „Friedrich Schiller“

Kultusministerium genehmigt die Erweiterung  
des Modellprojektes – mit vielen positiven Begleiterscheinungen 

Zum Schuljahresbeginn 2022/2023 
startete an der Grundschule „Fried-
rich Schiller“ das gemeinsam mit dem 
kooperierenden AWO-Hort der Grund-
schule „Friedrich Schiller“ initiierte 
Projekt „Ganztagspiloten“. Schulleiter 
Michael Binder hatte 2022 das Projekt 
im Gemeinderat vorgestellt und der 
Gemeinderat sehr überwältigend als 
Schulträger dem Projekt zugestimmt. 
Im zu Ende gegangenen Schuljahr konn-
ten die Schüler der beiden 2. Klassen an 
der Grundschule bereits am Modellpro-
jekt teilnehmen. Vielen Dank an dieser 
Stelle für die so hervorragende Zusam-
menarbeit! Das gemeinsam mit dem 
Kultus und eines Teams an eingesetz-
ten wissenschaftlichen Begleitern der 
Evangelischen Hochschule Dresden, 

Hort, Schulleiter und der Gemeinde als 
Schulträger im Frühjahr stattgefundene 
Projektgespräch, war von einer hohen 
Anerkennung der Wissenschaftler für 
die Arbeit vor Ort geprägt. Nur sehr 
wenige Schulen im ganzen Freistaat 
wurden in dieses Modellprojekt aufge-
nommen. 
Deshalb können wir uns an dieser Stelle 
gemeinsam mit Schulleitung, Kindern, 
aber auch den Eltern über folgenden 
Fakt freuen: Mit Bescheid des Kultus-
ministeriums vom 10. Juli 2023 wurde 
die Erweiterung des Modellprojek-
tes Ganztagsschule genehmigt. In den 
Schuljahren 2023/2024 bis 2025/2026 
können nunmehr alle Schüler der 
Grundschule bzw. des Hortes an diesem 
Projekt teilnehmen. Wir können davon 

ausgehen, dass, wie bisher, weit über  
90 % der Eltern hiervon Gebrauch 
machen werden.
Gut für die Schüler und finanzielle 
Entlastung für Eltern!
Neben dem zu Recht so hoch gelobten 
pädagogischen Ansatz, gibt es für alle 
Eltern der Hortkinder in den nächsten 3 
Jahren eine positive Nachricht für deren 
Geldbeutel: Somit wird in den nächsten 
3 Jahren für alle Kinder, die an dem Pro-
jekt teilnehmen (im Rahmen des Projek-
tes Ganztagsangebote), ein erheblicher 
Anteil der ansonsten durch die Eltern zu 
zahlenden Hortbeiträge übernommen 
bzw. muss nicht entrichtet werden. Für 
den Geldbeutel der Eltern bedeutet dies 
in den nächsten 3 Jahren eine jährliche 
Entlastung um mehrere 100 €. 

Mitwirkung der Eltern notwendig!
Liebe Eltern: Sehen wir dieses Modell-
projekt und die finanzielle Entlastung 
bitte nicht einfach als selbstverständ-
lich an, denn das ist es nicht – auch im 
Vergleich zu vielen anderen Städten und 
Gemeinden im Freistaat! Unterstützen 
Sie, wo immer es geht, die Arbeit des 
Lehrerkollegiums der Grundschule und 
des Hortes und natürlich auch unserer 
Oberschule und wirken Sie  aktiv in 
den beiden Schulfördervereinen mit! So 
halten wir den Ruf unserer Gemeinde 
als attraktiver Wohnort, Arbeitsort und 
Erholungsort und können noch mehr 
junge Menschen für einen Lebensmit-
telpunkt in Cunewalde begeistern. 
Thomas Martolock, 
Bürgermeister  

Bürger- und Vereinsfest
in der Albert-Schweitzer-Siedlung 

Sonnabend, 5. August 2023
Dazu laden die Vereine und die

Wohnungsgenossenschaft „Friedens-Aue“ eG
von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr herzlich ein.

Was erwartet Sie?
•	 Für unsere Kinder: Hüpfburg, Kinderschminken,  

Ballwerfen,
•	 14:30 Uhr Eröffnungsböllern durch Schützenverein Cune-

walder-Tal e.V.,
•	 Blasmusik mit der Blaskapelle der Freiwilligen Feuerwehr 

Cunewalde
•	 Für das leibliche Wohl sorgen die Kleingartenvereine 

„Bergland“ e. V. und „Talaue“ e.V. sowie die Freiwillige 
Feuerwehr Weigsdorf-Köblitz.

•	 Musikalische Umrahmung mit der Flair Disko 

Wer macht alles mit? 
Die Freiwillige Feuerwehr Weigsdorf-Köblitz, die Blaskapelle der Freiwilligen 

Feuerwehr Cunewalde, die Kleingartenvereine „Bergland“ e.V. und 
„Talaue“ e. V., der Schützenverein Cunewalder Tal e.V.,

Wohnungsgenossenschaft „Friedens-Aue“ eG und Vermieter in der  
Albert-Schweitzer-Siedlung.

Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!

Wilhelm-von-Polenz Oberschule

Lehrerinnen verabschiedet
Innerlich doch bewegt nahmen Anita 
Mann und Karin Fröde die mit Dan-
kes- und Anerkennungsworten gespick-
te Rede von Schulleiter Achim Bär 
entgegen. Er würdigte ihr jahrzehnte-
langes Wirken als Lehrerinnen an der 
Polenz-Oberschule, womit sie sich 
nicht nur im Kreis der Lehrerschaft 
Achtung und Zuneigung erworben hat-
ten. Auch bei den ungezählten Jahr-
gängen an Schülerinnen und Schülern 
verschafften sie sich durch ihr Enga-
gement, das oftmals deutlich über das 
Maß der Vermittlung von Lernstoff 

hinaus ging, bleibende Anerkennung. 
Nun sind Anita Mann und Karin Frö-
de aus ihrem Arbeitsleben verab-
schiedet worden, mit Hochachtung 
aus dem Kreis der Kolleginnen und 
Kollegen und mit einem riesigen Bei-
fall von den Schülerinnen und Schü-
lern im Rahmen des Schuljahresab-
schlusses zum letzten Schultag vor 
den Sommerferien auf dem Schulhof 
der Wilhelm-von-Polenz-Oberschule. 
Vielen Dank und alle guten Wünsche 
begleiten sie.�
M. Hempel

Abschied mit lachenden und weinenden Augen: Anita Mann (2. von rechts) und 
Karin Fröde (2. von links) mit Schulleiter Achim Bär und dessen Stellvertreterin 
Hella Mirtschin. 

Grundschule „Friedrich Schiller“

Umbauarbeiten erforderlich
Bedingt durch die durchaus erfreu-
liche Tatsache, dass in diesem Jahr 
drei Klassen 1 an der Grundschule 
„Friedrich Schiller“ gebildet wer-
den können, muss ein zusätzliches 
Klassenzimmer geschaffen werden.  
Glücklicherweise ist die Grundschule 
dazu in der Lage, was vor allem auch 
das Ergebnis den vor Jahren durchge-
führten umfangreichen Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen zu verdanken 
ist. Vorausschauendes Handeln zahlt 
sich eben aus, auch in diesem Falle. 
Im Dachgeschoss wird ab dem neuen 
Schuljahr die 3a unterrichtet. Der aus 

17 Schülerinnen und Schülern beste-
hende Klassenverband kann sich auf 
einen schönen Raum, der bisher als 
Hortraum genutzt wurde, freuen. Über 
die Sommerferien sind jedoch noch 
einige Umbauten erforderlich. Hinzu 
kommen Malerarbeiten, die Verlegung 
von zusätzlichen Elektro- und Elektro-
nikleitungen, die Installation der digi-
talen Tafel und neuer Lampen und die 
Verlegung von neuem Fußbodenbelag. 
Zum Schuljahresstart am 21. August 
wird alles fertig sein.

M. Hempel

Am Schönsten sind die Erinnerungen,  
die man noch vor sich hat.
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Da Giovanni Due
Vito in der „Blauen Kugel“ bietet Pizza, 
Pasta, Salate, Fleisch, Fisch, Desserts –  
alles lecker aus italienischer Küche.
Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag (oder nach Vereinbarung)
Dienstag bis Freitag:  
11.00 – 14.00 Uhr / 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag + Sonntag/Feiertag: 
11.00 – 22.00 Uhr
Reservierung: 035877 80770
Hotel & Bergwirtschaft Bieleboh
Tel. 03 58 72 / 1 89 14 oder 
0174 / 3039784
von Mittwoch bis Sonntag
durchgehend ab 11.00 Uhr
Anna & Juan freuen sich auf Sie!
„Alter Weber“
Cunewalde, Tel./Fax 03 58 77 / 2 52 36
Mo. – Sa.	 ab 17.00 Uhr
So.	 ab 11.30 Uhr
*	 Schwimmhalle täglich ab 10.00 Uhr
	 außer Di. und Do.
*	 Freizeitkegelbahn täglich  

ab 10.00 Uhr (bitte vorbestellen)
Berggasthof Czorneboh
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: geschlossen
Mittwoch/Donnerstag: � 11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag und Samstag: � 11.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 bis 17.00 Uhr 
Andere Öffnungszeiten nach Vereinbarung!
Unser Angebot für Sie: außer Haus-Buffet
Mail: info@czorneboh-berggasthof.de
Tel.: 035877 899168

Restaurant „Kleines Kulturhaus“
... bei uns sind Sie Willkommen!
Tel. 03 58 77 / 2 71 03 
WhatsApp: 0173 / 20 41 621
Montag: 	 11 – 14 Uhr
Dienstag: 	 11 – 14 Uhr
Mittwoch:	 11 – 14 und 17 – 21 Uhr
Donnerstag 	 11 – 14 Uhr
Freitag 	 11 – 14 und 17 – 21 Uhr
Samstag 	 17 – 22 Uhr
Sonntag / Feiertage 	 11 – 21 Uhr
Durchgehend warme Küche 
> ab 15 Personen andere Öffnungszeiten 
möglich…
Mittwoch Schnitzeltag 8,90 €
„Kleene Schänke“,  
Koch- & Kulturwerkstatt 
Erlenweg 14, 02733 Cunewalde
Betriebsruhe vom 21.07.23 bis 06.08.23
Café in SB & Kugeleis – to Go 
Laden mit regionalen Produkten & Spiritu-
osenkabinett
Freitag & Samstag 15:00 – 18:00 Uhr
Individuelle Termine sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.
Unsere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.kleeneschaenke.de
Tel. 01520-1820659
Mail: kontakt@kleeneschaenke.de
Gaststätte „Scharfe Ecke“
Cunewalde, Tel. 03 58 77 / 2 10 38
Montag/Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch – Sonntag	 11.00 – 14.00 Uhr 		
und ab 17.00 Uhr
* Platten- und Büfett-Service außer Haus 
* Ausrichtung von Familienfeiern

Öffnungszeiten im August 
der Cunewalder ProBier-Werkstatt
Tel.: 035877 886400 · Internet: www.probier-werkstatt.de 

Sudhaus – Hauptstraße 16, 02733 Cunewalde
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr, Sa 10:00 – 12:00 Uhr  
Mo + Mi geschlossen 
• 25.07. – 07.08.2023 eingeschränkt geöffnet und 

nach telefonischer Absprache
• Bierverkostungen & Brauseminare als Firmenevent oder Privat- 

veranstaltung auf Anfrage

26. & 27. August: Sommerfest 
im Biergarten am Radweg

Sonnabend ab 16 Uhr: 
Handgemachte Musik mit Wolfgang Kießlich
und Einlagen zum Oberlausitz-Tag von Torsten Hohlfeld

Sonntag ab 10 Uhr:
Frühschoppen mit Blasmusik
Für Speis‘ & Trank ist bestens gesorgt!

Wandern mit dem Äberlausitzer Kleeblatt
Für alle Wanderfreunde finden an folgenden Terminen geführte Wanderungen statt:

�	 Samstag, 19. August 2023 – 9:00 Uhr 
	 „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert in der  
	 Georgewitzer Skala“
	 Treffpunkt:	 02708 Löbau / OT Rosenhain, Laubaner Landstraße 19, 
		  Parkplatz an der ehem. Gaststätte „Lustige Pfanne“ 
		  (Nähe Autohaus Scholz)
	 Wanderstrecke: 	 Parkplatz – Georgewitz – Georgewitzer Skala  – 
	 (ca. 15 km)                Gemauerte Mühle – Bellwitz – Parkplatz 

�	 Samstag, 26. August 2023 – 9:00 Uhr
    	 Schnupperwanderung „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert  
	 am und auf dem Löbauer Berg“
    	 Treffpunkt:	 02708 Löbau, Beethovenstraße (hinter dem Siegeshain), 
		  Bus- & Pkw-Parkplatz Löbauer Berg
	 Wanderstrecke: 	 Parkplatz – Goetheweg – Rinnelbrunnenweg – Steinbruch	
	 (ca. 8 km)	 weg – Berghaus – Prinzensteig – Kleiner Ring – Krieger 
		  denkmal – Parkplatz	    
�	 Donnerstag, 7. September 2023 – 9:00 Uhr 
    „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert um den Tannenhof“
    Treffpunkt:	 02736 Beiersdorf, Parkplatz Löbauer Straße /  
		  Alte Schulstraße
	 Wanderstrecke:	 Parkplatz – ehemalige Kleinbahn – Schönbacher Weg – 
    	 (ca. 15 km)	 Wanderhütte – Fuchsberg – Schönbach – Beiersdorf  
		  Parkplatz 
Alle Wanderungen sind kostenpflichtig (2,50 € / Person) – Kinder bis 10 Jahre  
wandern kostenfrei. Nähere Auskünfte zu diesen und weiteren Terminen erhalten Sie 
bei der Tourist-Information Cunewalde (Tel. 035877 80888).
Tourist-Information

Oldtimerrallye am 19. August

20. SachsenClassic durch Cunewalde
Schon mehrfach hat die vielleicht größ-
te Oldtimerrallye Deutschlands in ihrer 
20 jährigen Geschichte mit Abstechern 
ins Cunewalder Tal unzählige Liebha-
ber historischer Kraftfahrzeuge begeis-
tert. Das wird auch am Sonnabend, 
dem 19. August, wohl wieder so sein. 
Die Sachsen Classic 2023 kommt auf 
ihrer Drei-Tages-Tour am 19. August in 
der Zeit von zirka 11.00 bis 14.30 Uhr 
aus Richtung Löbau nach Cunewalde. 
Die Ampelregelung im Oberdorf ist 
in den Zeitplan eingerechnet. Von der 
Hauptstraße geht es nach der „Blauen 
Kugel“ in Richtung Schützenplatz. Dort 
erfolgt dieses Mal kein Stopp! Über die 

„Neue Sorge“ fährt die Rallye dann über 
den dafür extra geöffneten „Brenner“, 
wo eine Durchfahrt-Wertungsprüfung 
stattfindet, zum Frühlingsberg und 
weiter nach Schönberg Richtung 
Pielitz. Vor Pielitz biegt der Kon-
voi ab und fährt durch das Cosu-
ler Tal zur B96 nach Großpostwitz. 
Es lohnt sich bestimmt, wenn man sich 
eine geeignete Stelle am Straßenrand 
sucht, um den Oldtimern die gebüh-
rende Aufmerksamkeit zu schenken. 
Freunde historischer Kfz-Technik wer-
den garantiert auf ihre Kosten kommen. 

M. Hempel 

Nachts im Museum 2023 – 100 Jahre Amilcar Spezial 

Ein Oldtimertreffen, bei dem die  
Lampen der Oldtimer mal wieder das  
machen, wofür sie erfunden wurden 

Am 2. September 2023 heißt es nun 
schon zum vierten Mal „Nachts im 
Museum“ im historischen Dreiseitenhof 
in der Czornebohstraße 2 in Cunewal-
de. An diesem Abend erleben Sie das 
Kfz- und Technik Museum in einem 
ganz anderen Licht. Unser Museum 
wird wieder aus eigener Kraft leuchten, 
dafür werden die Museumsfahrzeuge 
erweckt. 
Außerdem sorgt eine Karbidlampen-
Ausstellung für einmalige Stimmung im 
historischen Dreiseitenhof. 
Wir erwarten an diesem Tag wieder 
besondere Gäste mit ihren historischen 
Fahrzeugen, denn die Veranstaltung 
findet unter dem Motto „100 Jahre 
Amilcar“ statt. Im Jahre 1923 wurde 
eines unserer ältesten Ausstellungsstü-
cke, ein Amilcar CGS Sport aus Frank-
reich, gebaut. Das Fahrzeug ist heute 
noch zugelassen und wird bei schönem 

Wetter regelmäßig bewegt. Seien Sie 
also gespannt auf einige Besucher in 
seltenen Fahrzeugen. Wer mit seinem 
Oldtimer anreist, hat freien Eintritt im 
Museum. 
Außerdem gibt es im Museum 
Geschichten und technische Informatio-
nen zu den Ausstellungsstücken. 
Um eine stimmungsvolle Atmosphä-
re zu schaffen, bleibt die eigentliche 
Museumsbeleuchtung in dieser Nacht 
weitgehend aus. Livemusik der beson-
deren Art sorgt für Stimmung im Drei-
seitenhof. 
Wir laden Sie ein, zwischen 18.00 und 
22.00 Uhr unsere Gäste zu sein. 
Für das leibliche Wohl und die Geträn-
keversorgung ist natürlich bestens 
gesorgt.

Oberlausitzer 
Kfz.-Veteranenclub e. V. 
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...im OEZ Cunewalde
OEZ Cunewalde, Hauptstraße 3, 02733 Cunewalde 

Montag-Freitag: 8:00-17:30 und Samstag bis 12:00

Angebote gültig bis 31.08.2023 
solange Vorrat reicht; 
Getränke zuzüglich Pfand

SchulEIntritts-AKTION
14,99€ 12,99€

Preis pro Kasten - 1Liter = 1,50€ Preis pro Kasten - 1Liter = 1,30€ 

Neu!!! Partyservice
Wir liefern Getränke und Snacks für Ihre 
Party auf Kommission. Sollten Sie Nachschub benötigen.... 
kein Problem. Wir kriegen das hin. Sprechen Sie uns an. 

email: info@apollon.market oder  

Familienfeier oder

035877/21580

1 1,99€
Preis pro Kasten - 1Liter = 1,20€ Preis pro Kasten - 1Liter = 1,20€ 

1 1,99€
1,59€

0,7 Liter - 1Liter = 14,27€ 185 Gramm -  Preis pro Kg = 10,22€

9,99€
Vorbestellung empfohlen!

Auf Leuner’s Schornstein

Zwei Jungstörche
Als der damalige und langjähri-
ge Eigentümer des Sägewerkes in 
Klipphausen Arnd Leuner, im März 
1994 ein vorgefertigtes Nest auf den 
im Jahr zuvor sanierten aber stillge-
legten Betriebsschornstein gemein-
sam mit der seinerzeiten Baufirma 
Pech aufsetzte, war die Hoffnung 
groß, dass hier bald Leben einzieht. 
Und so war es dann auch, allerdings 
erst 2 Jahre später. Da nämlich inspi-
zierte ein erster Storch das Nest, das 
die Naturschutzstation Neschwitz her-
gestellt hatte. 1997 stattete ein Stor-
chenpaar dem Nest ein paar Kurzbe-

suche ab, doch ein Jahr darauf blieb es 
und zog 3 Jungstörche auf.  Seitdem 
ist Leuners Schornstein nahezu ohne 
Unterbrechung Heimstatt von Stör-
chen, so wie es Arnd Leuner erhofft und 
dafür die Grundlagen geschaffen hat.  
Unser Foto zeigt den diesjährigen 
Bruterfolg: Zwei kräftige Jungstörche 
stehen im Nest. Aber wohl nicht mehr 
lange, denn sie schlagen bereits seit 
längerer Zeit mit den Flügeln. Und in 
Kürze werden sie wohl abheben, denn 
Ende August beginnt bereits ihre weite 
Reise ins Winterquartier nach Afrika. 
M. Hempel

SAVE THE DATE!
Kirchgemeindebund Bautzner Oberland
MUSICAL UND BIBELTAGE

Für Kinder und Jugendliche 
ab 2. Klasse

Proben und Kreativangebote: 9. bis 13.10.2023
jeweils 9 – 15 Uhr in Cunewalde 

Generalprobe am 21.10. um 14 Uhr in Cunewalde
Musicalauftritte: 

21.10. um 17 Uhr Kirche Cunewalde 
22.10. um 16 Uhr Kirche Wilthen

Weitere Informationen und Anmeldungen nach den  
Sommerferien

Bei Fragen wenden Sie sich an den Kantor oder  
Gemeindepädagogen vor Ort

Neues aus dem „OEZ“ ... und der 
Strom der Zukunft ...

… jeder von uns braucht Strom. So 
auch das „OEZ“. Energie ist speziell 
in der letzten Zeit teurer geworden. 
Dagegen wollen wir Lösungen finden 
und bei der Neugestaltung des „OEZ“ 
umsetzen. 
Strom aus erneuerbaren Energien muss 
nicht unbedingt teuer sein! Aus diesem 
Grund wurde die Apollon Solar GmbH 
gegründet, die sowohl eigene Energie-
erzeugungsanlagen errichten aber auch 
Komponenten anbieten wird. In einem 
ersten Schritt wird eine „kleine“ Pho-
tovoltaikanlage mit einer Leitung von  
50 – 60 KWh errichtet. Die Anlage wird 
in Abstimmung mit dem Denkmalschutz 
an die Gebäudesubstanz angepasst. Um 
die Energie effizient nutzen zu können, 
wird darüber hinaus ein Batteriespei-
cher mit einer Leistung von 300 KWh 

installiert, der eine Stromversorgung 
über 24 Stunden ermöglicht und zur 
Netzstabilität beitragen kann. Der Bat-
teriespeicher wird aktuell der drittgröß-
te Speicher im Landkreis Bautzen sein 
und soll später noch erweitert werden. 
Für die Zukunft wird mit regionalen 
Partnern an einem Konzept gearbei-
tet, wie der Strom und damit verbun-
den auch eine Kostenersparnis den 
Einwohnern von Cunewalde zu Gute 
kommen kann. Die technischen und 
regulatorischen Hürden zu überwinden, 
braucht aber noch etwas Zeit. Wir werden 
Sie darüber auf dem Laufenden halten. 
Interessenten finden weiter Informatio-
nen unter www.apollon.solar.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Sommerzeit.
Das OEZ-Team

Die Jungstörche warten auf Futter! Ein Altstorch als ständiger Begleiter bei 
der Getreideernte.

Blasmusik und Hufgetrappel
Zum dritten Mal organisiert der Fahr- 
und Reitverein Pferdefreunde Rackel 
e.V. am Sonntag, dem 27. August die 
Gespannausfahrt „Rackeler Sonnen-
berg-Rundfahrt“. Beginn und Ende ist 
auf dem Fahrplatz des Schimmelhofes 
Ekhard Bartusch in Rackel. 
„Wir freuen uns am Sonntag ab  
11 Uhr die Blaskapelle der FF Cune-
walde auf dem Schimmelhof begrüßen 
zu können. Des Weiteren lädt eine klei-

ne Ausstellung von alter Landtechnik 
und eine Kinderspiel- und Bastelecke 
zum Verweilen ein.  Der Verein wür-
de sich außerdem freuen, schon viele  
Gäste am Samstag, dem 26. August ab 
18 Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sein begrüßen zu dürfen.“, so der Vorsit-
zende des Vereins Hartmut Weich. 
Auf nach Rackel zu Blasmusik und 
Hufgetrappel!
Martina Löffler
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Familiengeführtes 
Unternehmen

sucht Mitarbeiter

CNC-Dreher (m/w/d)
CNC-Fräser (m/w/d)

Bewerbungen bitte an:
Maschinen- und Werkzeugbau Knobloch, 
Matschenstraße 10, 02733 Cunewalde

oder per Mail

fa.knobloch@t-online.de

Termine zur Vorstellung können auch 
ganz unkompliziert unter

Tel. 035877 25275 vereinbart werden. 

Maschinen- und Werkzeugbau 
H. Knobloch

Inhaber: Michael Knobloch 
Matschenstraße 10 
02733 Cunewalde

Mwst. für private Lieferung 0% für gewerbliche Lieferung 19%

Longi LR4-60HPB-355M All Black

89,-- Euro pro Stück + Mwst.

Wechselrichter und Konstruktionen

nach individuellen Anforderungen

Sonderpreise für Gewerbe

Im „OEZ“ Cunewalde
Hauptstraße 3

035877/21556
info@apollon.solar

ACHTUNG! Nicht verpassen!
Sonnabend, den 2. September ab 10.00 Uhr

Tag der Cunewalder Vereine
beim Schützenverein am Polenz-Park

Der Schützenverein Cunewalder Tal lädt als  
Titelverteidiger alle Cunewalder Vereine zum nächsten  

Wettstreit um den Wanderpokal des  
Cunewalder Bürgermeisters ein!

Es erwarten Euch interessante Spiele und Wettbewerbe an 
verschiedenen Stationen und immer steht der Spaß  

im Vordergrund! 
Mannschaftsmeldungen gerne im Vorfeld oder direkt am Tage 

beim Veranstalter. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf regen Zuspruch am 2. September beim  
Schützenverein am Polenzpark in Obercunewalde! 

Partypeople Ost feiert wieder, mit den besten Beats und euch, das Matschen 
Open Air! Euch erwarten insgesamt 9 DJs an zwei Partyabenden. Jeweils Freitag 
und Samstag ab 21 Uhr im Fahrerlager in Weigsdorf-Köblitz. Tickets ausschließ-
lich an der Abendkasse! Freitag 5 € / Samstag 10 € 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 
Wir freuen uns auf euch! Dominic Bachmann von Partypeople Ost 

Bautzener Schachwoche

Vom 8. bis 13. August wird 
in Bautzen Schach gespielt 

Höhepunkte der Schachwoche sind 
Simultanschachspielen, Kinderschach 
und die feierliche Eröffnung am Diens-
tag zusammen mit der Bautzener Senf-
woche auf dem Kornmarkt. An allen 
Tagen Schachspielen in vielen Geschäf-
ten, Cafés und auf den Bautzener Tür-
men. XXL Schach und Schachbret-

ter laden auf dem Kornmarkt und im  
Kornmarkt-Center zum Spielen ein. 
Der Eintritt zum Schachturnier sowie 
zu den Veranstaltungen der Bautzener 
Schachwoche ist frei.

Mehr unter 
www.schachwoche-bautzen.de
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Der Juli machte als Sommer- und Bade-
monat seinem Namen alle Ehre. Die 
Tageshöchsttemperaturen lagen fast 
alle bei über 20 °C. 
Unterm Strich kamen in Weigsdorf-
Köblitz 18 Sommertage zusammen. 
In Halbau waren es 19 Tage mit über 
25 °C. Die höchste Temperatur wurde 
am Samstag, den 15. Juli in Halbau mit 
33,5 °C gemessen. Unterm Strich wur-
de in Weigsdorf-Köblitz ein Monats-
durchschnitt von 20,8 °C errechnet.
In Halbau lag der Temperaturdurch-
schnitt bei 20,3 °C gegenüber dem Soll 
von 17,3 °C. Der Juli war somit viel zu 
heiß. 
Aus redaktionstechnischen Gründen 
haben wir am Sonntag, den 30. Juli 
einen Schnitt gesetzt.
Petrus hatte im Juli wegen der Hit-
ze wohl nicht allzu viel Lust gehabt, 
die große Gießkanne zu schwingen. 
Daher kamen in Weigsdorf-Köblitz nur  
39 mm zusammen. In Halbau konnten 
ebenfalls nur 32,5 mm gegenüber dem 
Soll von 105 mm abgerechnet werden. 
Der Juli war also viel zu trocken gewe-
sen. 
Hoffen wir noch auf viele schöne Bade-
tage, aber auch auf ergiebige Regen-
fälle. 

Monika Hauser

Wird der Juli trocken 
sein, darfst du hoffen 

auf guten Wein

Datum Temperaturen in °C
   Halbau                 Weigsd.-Köblitz 

Juli    Min      Max        Min      Max

Sa 01. 15,5 24,3 17,2 24,3
So 02. 14,7 22,9 17,0 23,8
Mo 03. 12,5 23,7 14,4 23,8
Di 04. 11,3 25,0 12,0 25,2
Mi 05. 13,5 27,5 13,1 26,8
Do 06. 11,0 24,9 12,1 24,6
Fr 07. 13,1 28,3 12,3 26,4
Sa 08. 16,5 30,9 15,4 30,1
So 09. 15,7 31,8 15,7 30,6
Mo 10. 18,5 30,4 18,2 29,2
Di 11. 15,3 30,4 16,5 28,8
Mi 12. 19,9 29,2 21,5 29,2
Do 13. 15,8 26,2 17,4 26,1
Fr 14. 13,8 26,3 15,3 26,6
Sa 15. 15,8 33,5 15,6 31,9
So 16. 18,5 27,5 20,1 27,7
Mo 17. 15,3 28,3 16,5 27,9
Di 18. 12,7 26,1 15,4 25,9
Mi 19. 13,4 28,5 13,9 27,8
Do 20. 13,8 21,9 16,0 22,2
Fr 21. 11,1 22,6 12,7 22,6
Sa 22. 11,8 22,9 14,6 22,7
So 23. 13,7 28,0 14,0 28,1
Mo 24. 17,8 26,9 20,8 27,2
Di 25. 13,9 24,2 17,3 23,9
Mi 26. 11,7 20,6 14,3 19,9
Do 27. 9,5 21,6 11,6 22,0
Fr 28. 14,7 25,3 15,9 24,8
Sa 29. 15,2 25,1 16,2 25,5
So 30. 13,1 24,9 14,5 24,4
Mo 31. - - - -

{ Buntes Programm mit Gesang, Tanz und Musik 
„Vom Gebirge bis zum Heideland“ 

 

g Bekanntgabe des Oberlausitzer Wortes des Jahres 2023  
 

g Spiel & Spaß für Kinder 
 

{ Ökumenische Andacht mit Kräutersegnung 
 

{ Kräuter– und Regionalmarkt 

Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e. V. 
 

0151/52413242,  
www.csb-miltitz.de bzw. www.ekz-marienstern.de 

Der Eintritt ist frei! 

Zur Kräutersegnung bitte Kräutersträuße mitbringen! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Lusatia-Verband e. V. 
 
 

www.lusatia-verband.de  

Der 
CKC
		  lädt 
herzlich ein
8. September 2023

MALLE-PARTY
Dreiseitenhof Cunewalde 
Beginn: 18.00 Uhr

9. September 2023
HERBSTFEST
Dreiseitenhof Cunewalde 
Beginn: 15.00 Uhr
mit Unterhaltung vom CKC 
bei Kaffee und Kuchen 
und einem bunten Kinderprogramm

ab 20.00 Uhr: Second Life Partyband
Eintritt frei!



Gutes Abschneiden bei Landesjugendspielen U13
Am Sonntag, dem 2.7.2023 
fanden beim SV Motor 
Mickten-Dresden als Aus-

richter die Landesjugendspiele 2023 des 
Sächsischen Tischtennis-Verbandes in 
der Altersklasse U13 der Mädchen und 
Jungen im Einzel und im Doppel statt. 
Dafür hatte sich Friedemann Blümel 

von der Abteilung Tischtennis der SG 
Motor Cunewalde durch seinen ersten 
Platz bei der Kreisspartakiade qualifi-
ziert. 
Bei den Jungen spielten die besten 
32 Tischtennisspieler aus Sachsen im 
Einzelwettbewerb in 8 Vierergruppen 
um die Platzierungen. Friedemann 

erkämpfte sich 
in seiner Gruppe 
nach spannenden 
Spielen mit 3:0 
Punkten und 9:2 
Sätzen Tabellen-
platz eins in der 
ersten Turnier-
phase. Die zwei-
te Turnierphase 
wurde ab dem 
Achtelfinale im 
einfachen KO-
System ausge-
tragen, dafür 
qua l i f i z i e r t en 
sich jeweils die 
Ersten und Zwei-
ten jeder Grup-
pe. Friedemann 

gewann ein spannendes Achtelfinale 
mit 3:1 gegen Trong Gia Huy Nguyen 
vom TTC Elbe Dresden, schied dann 
aber leider im Viertelfinale gegen den 
späteren Gewinner Franz Müller von 
der SG Motor Wilsdruff mit 0:3 aus. 
So verpasste Friedemann knapp eine 
Medaille, konnte aber trotzdem stolz 
auf das Erreichte sein.
Im Doppelwettbewerb gewann Friede-
mann mit seinem Partner Finn Lehmann 
vom MSV Bautzen 04 das Achtelfinale 
mit 3:0 gegen das Doppel Felix Krüger 
(SG Motor Wilsdruff) und Egon Beck 
(SG Oelsa). Leider verloren dann aber 
Friedemann und Finn das Viertelfinale 
mit 0:3 gegen die späteren Silbermedail-
lengewinner Moritz Anhut (TSV Elekt-
ronik Gornsdorf) und Koki Püschel (SV 
Dresden-Mitte). Mit dem Erreichen des 
Viertelfinales konnten Friedemann und 
Finn zufrieden sein.
Betreut und trainingstechnisch unter-
stützt wurde Friedemann von unserem 
Jugendwart Ralf Weickert und von mir.

Stefan Blümel, 
Abteilung Tischtennis

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
Weitere Testspiele vereinbart! 

Am 11. August gegen 
Plauen-Oberlosa in Wilthen 

Die Sachsenligahandballer aus Cune-
walde schwitzen aktuell in der Vorberei-
tung und können auch die Erkenntnisse 
eines ersten Testspiels für die weitere 
Planung nutzen. Ende Juli gab es gegen 
den direkten Ligakonkurrenten HSV 
Dresden einen 7-Tore Niederlage durch 
eine schwache Schlussphase. Bis zur 
50. Minute hielt man sehr gut mit und 
hatte vor allem in der ersten Halbzeit 
eine richtig starke Phase. Trainer Sieber 
äußerte sich nicht komplett unzufrieden 
zu dem Test. „Natürlich wollen wir auch 
in der Vorbereitung nach Möglichkeit 
jedes Spiel gewinnen – allerdings stand 
für uns das Testen im Vordergrund. 
Daher haben wir auch die komplette 
zweite Halbzeit mit einer offensiven 
Deckungsvariante gespielt – was wir in 
einem Pflichtspiel natürlich nicht durch-
gezogen hätten. Vom 0:3 bis zum eige-
nen 11:7 kann ich allerdings auf eine 
wirklich gute Leistung zurückblicken. 
Bis zum 27:29 blieben wir zudem auf 
Tuchfühlung, ehe die Begegnung noch 
deutlich wurde (30:37).“
In den kommenden Wochen feilt das 
Trainerteam daher noch viel stärker am 
Angriffsspiel und auch die Abwehrar-
beit wurde bereits energischer in den 
Fokus gerückt. Bis zum 11. August 
will Sieber einen weiteren Leistungs-
sprung sehen. In Wilthen (Sporthalle 
Karl-Marx-Straße 54) empfängt man 
19:30 Uhr den Verbandsligisten Plauen-
Oberlosa II zu einen offiziellen Test-
spiel – wo auch Zuschauer ausdrücklich 
erwünscht sind. Direkt einen Tag spä-
ter fahren die Cunewalder Jungs nach 
Finsterwalde zu einem Test gegen den 

Brandenburgligisten. Die Turniere am 
19. August in Hoyerswerda und am  
26. August in Rietschen gelten dann als 
weitere Gradmesser vor dem Saisonauf-
takt am Sonntag den 3. September gegen 
den HSV Dresden (siehe Extrabericht). 
Außerdem testen die Sieber-Schützling 
noch am 25. August in Pulsnitz. 
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Mineralölhandel Gmbh

diesel · heizöl · Putz- und Fördertechnik
Ot rodewitz, Bederwitzer straße 14
02681 schirgiswalde-kirschau
tankstelle ebendörfel, Bautzener straße 79

tel. 03 59 38 / 91 13
Fax 03 59 38 / 5 03 90
tel. 0 35 91 / 30 44 02

Saisonauftakt mit Aktionstag für Kinder
Am 3. September ab 14:00 Uhr im Vorfeld des  

Sachsenligaspiels!
Bevor am Sonntag den 3. September 
17.00 Uhr wieder die Jagd nach Punk-
ten gegen den HSV Dresden beginnt – 
findet ein Kindertraining ab 6 Jahren in 
der Bautzener Schützenplatzhalle statt. 
Dabei stehen unterschiedliche Stationen 
zum Testen bereit. Sowohl Mitglieder 
als auch Kinder, die sich einfach mal 
ausprobieren möchten – sind sehr gern 
ab 14.00 Uhr eingeladen. Bis 16.00 

Uhr besteht die Möglichkeit, sich beim 
Handball zu probieren. Geschicklich-
keitstest und Wurfstationen laden zum 
Testen ein. Eine Hüpfburg steht nach 
aktuellen Stand ebenfalls zur Verfü-
gung, so dass auch kleinere Kids auf 
ihre Kosten kommen. Im Anschluss 
findet dann das Männerspiel der Sach-
senliga statt.
HVO Cunewalde

Kindersporttermine 
sind aktuell noch 
nicht bestätigt!

Leider können wir noch keine Kin-
dersporttermine auf diesem Weg 
mitteilen, da noch die endgültige 
Bestätigung der Stadtverwaltung 
Wilthen aussteht. Geplant ist ein 
Start im September. 

Friedemann Blümel (vorn links) in Aktion im engen Achtel- 
finale, das er 3:1 für sich entscheiden konnte.
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Fassadengestaltung
Wärmedämmung

Innenraumgestaltung
Fußboden

Malerbetrieb BINNER
René Binner | Malermeister

Siedlungsweg 1 . 02733 Cunewalde
Tel.  035877 89 912 . Funk 0172 3730671
info@malerbetrieb-binner.de . www.malerbetrieb-binner.de

mehr Raum
für Ihre Ideen!

Abhängig von der Entwicklung der Jahreszeiten bieten wir 
gerne passgenaue und flexible Leistungen an:

• Neuanlage, Reinigung und 
Pflege von Grünflächen 

• Reinigung und Pflege von 
Parkplätzen, Vorplätzen und 
Gehbereichen 

• Entsorgung von Beschnitt, 
Laub, Erde und Abfällen

• Winterdienst

Eichendorffstraße 6  |  02727 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0152 / 56123636  |  E-Mail: property.n-n@web.de

Unsere Dienstleistungen für Sie

Garten: Bau:
• Trockenbau
• Landschafts- und Gartenbau
• Fliesen-, Platten- und  

Mosaikarbeiten
• Estrichlegen
• Parkett- und Bodenlegen
• nachhaltiges Bauen
• Baggerarbeiten

Tel.: 035877 / 8 07 18
Hauptstraße 217

02733 Cunewalde
Büro – Hauptstraße 221

Planung, Projektierung und Ausführung von:
• Sanitäranlagen – Badneubau und Sanierung
• Zentralheizungsanlagen – Öl – Gas – Festbrennstoffe
• Wärmepumpen – BHKW
• Pumpenservice – Reperatur – Austausch
• Dachentwässerung – Rinnen – Fallrohre
• Wartung und Kundendienst

Funk: 0152 / 53 83 71 43



Kreisliga Westlausitzer Fußballverband 

Das wird keine leichte Saison 
Nach einer bemerkenswert 

guten 2. Halbserie kam das Herren-
team der Spielgemeinschaft Cune-
walde/Schönbach noch auf Platz 11 
der Abschlusstabelle des Spieljahres 
2022/23 in der Kreisliga Staffel 1. 
Es war ein echter Kraftakt, den die 
Mannschaft hingelegt hat, eine Mann-
schaft, die es so schon nicht mehr gibt, 
denn die Spielgemeinschaft mit dem 
Schönbacher SV ist wieder auseinan-
der gegangen. Motor Cunewalde startet 
mit einem eigenen Vereinsteam in die  
Saison. 
Das ist erst einmal eine gute Nachricht, 
doch das „aber“ folgt sogleich, denn 
das neue Team, dem sich mehrere junge 
Spieler angeschlossen haben, muss sich 
erst finden, sich einspielen, Abläufe 
müssen funktionieren. Es ist wie im gro-
ßen Fußballsport: 11 sehr gute Spieler 
machen noch längst keine Mannschaft. 
Aber das Team ist auf einem hoffnungs-
vollen Weg, obwohl die bisherigen 
Ergebnisse aus den Testspielen nicht 
danach aussehen. Gegen den Kreisober-

ligisten Gnaschwitz-Doberschau verlor 
Motor 2:7 und gegen den SV Neueibau 
(Kreisoberliga Oberlausitz) hieß es am 
Ende 4:5. Die hohe Anzahl an Gegento-
ren weist hier auf Probleme im Abwehr-
verhalten hin. 
Noch zwei Testspiele stehen auf dem 
Plan: Am Freitag dem 4. August 19:00 
Uhr bei SV 90 Jänkendorf und am Frei-
tag dem 11. August 19:00 Uhr zu Hause 
auf dem Eichberg gegen die BSG Sohl-
and-Oppach. 
Punktspielstart ist am Sonnabend dem 
19. August, 15:00 Uhr, bei der Spielge-
meinschaft Königswartha 2/Milkel 2. 
Die weiteren Ansetzungen:
Sonnabend 26. August
   St. Marienstern (H)
Sonnabend 2. September
   TSV Neukirch  (A)
Anstoß ist jeweils 15:00 Uhr

Bleibt uns nur noch, alles Gute zu wün-
schen. Viel Glück dem Team um die 
Trainer Andreas Seifarth und Domi-
nique Neumeister! � M. Hempel

Bau-Meisterbetrieb

Dienstleistungsservice
Haus & Grundstück
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• Baureparaturen • Außen- und Innenputz
• Maurer- und Betonarbeiten • Estricharbeiten
• Schornsteinreparatur • Abrissarbeiten
• Pflasterarbeiten • Renovierungsarbeiten
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Tischlerei & Küchenstudio
MÖBEL ■ KÜCHEN ■ INNENAUSBAU ■ TREPPEN

Hauptstr. 42 · 02681 Kirschau OT Rodewitz/Spree · Telefon (03 59 38) 52 000

www.oberlausitzer-moebelhaus.de

Matthias Glaser

• Einbauküchen
• Massivholzmöbel
• Wohnraummöbel
• Schlafzimmer
• kompletter Innenausbau
• Badmöbel
• Büromöbel
• Treppen
• Arztpraxen

Werde ein Junger Wilder
UNSERE TRAININGSZEITEN:

C-Junioren/U15	 Di & Fr 	 17.00 bis 18.30 Uhr
D-Junioren/U13	 Mo & Do 	17.00 bis 18.30 Uhr
E-Junioren/U11	 Di & Do 	 17.00 bis 18.30 Uhr
F-Junioren/U9	 Mo & Mi 	 17.00 bis 18.30 Uhr
G-Junioren/U7	 Mi 	 16.30 bis 18.00 Uhr

Kontakt unter: motor-cunewalde.de / 0175 2619226

fussball@motor-cunewalde.de
Carsten Gehrmann

Abt. Ltr. Fußball, SG Motor Cunewalde

Viebigstraße 2 · 02708 Schönbach
Telefon 03 58 72 / 4 10 77  •  Funk 01 73 / 6 67 13 28

www.dachdecker-sauer.de

 Terrasse neu gestalten? Aber gern: 
Beschichtung oder Belag aus Holz oder Platten

Ihr ambulanter Pflegedienst des ASB

Reinigung der Wohnung

Unterstützung oder Übernahme von Einkäufen

Fahrdienstleistungen

Neben der Grund- und Behandlungspflege bieten 
wir Ihnen aus dem Budget der Entlastungsleistungen 
(§ 45 SGB XI) folgende Leistungen an:

ASB-Sozialstation Löbau
Güterstraße 14 in 02708 Löbau

www.asb-loebau.de

sozialstation-loebau@asb-loebau.de

03585 8664-33

03585 8664-20

Wäscheversorgung

Betreuungsleistungen/Spaziergänge

Wechsel Bettwäsche

Wir Kegler trauern mit den Hinterbliebenen um unseren 
Sportfreund

Jürgen Pabst
Jürgen wird uns in seiner bescheidenen und immer  
fröhlichen Art sowie seiner steten Hilfsbereitschaft  

in Erinnerung bleiben.

Mit ihm verloren wir am 1.6.2023 für uns unfassbar eine 
tragende Kraft, die wesentlich zur Pflege und Erhaltung der 

Kegelbahn mit Leidenschaft beigetragen hat.

Danke Jürgen.
Deine Kegelkameraden der SG Motor Cunewalde 

42. BIELEBOHLAUF
Sonntag, 27. August 2023 in Oppach

im Sportstadion an der Lindenberger Straße – Start: 10.00 Uhr

20,0 km 	 Ranglistenlauf- und Volkssportlauf
12,0 km	 Ranglistenlauf- und Volkssportlauf
  4,9 km	 Ranglistenlauf- und Volkssportlauf
  1,5 km 	 Volkssportlauf
   400 m	 Bambini (Kinder m/w bis 5 Jahre)

Die anspruchsvolle Strecke führt über Nebenstraßen, Wald-, Wiesen- und Feld-
wege und ist gekennzeichnet durch starke Steigungen zu den Kälbersteinen 
(20 km) und zum 499 m hohen Bieleboh (12 km und 20 km).
Anmeldung und weitere Informationen unter: www.wirinderlausitz.de
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Fuhrbetrieb & Baustoffhandel

Sand, Schotter, Kies, Splitt und Mutterboden 
vom Multicar bis zum 27-Tonnen-Sattelzug

Kötschauer Straße 2
02708 Kleindehsa
Tel.	 (0 35 85) 83 34 36
Funk	 0151 - 580 345 21

Bestattung Tag und Nacht

Cunewalde  Kirchweg 6
Blumenhaus 
03 58 77. 2 05 68

035877.898070

Die 

nächste 

CBZ 

erscheint 

am 

8.9.

2023

Martina Mucke
Allianz Generalvertretung

Schönberger Straße 7
02733 Cunewalde

Tel.: 035877 88197
Mobil: 0172 3612057

Bürozeiten:

Mo.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00  –18.00 Uhr

Di.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Do.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Fr.   9.00 – 12.00 Uhr

www.allianz-mucke.de  |  martina.mucke@allianz.de

Ihr gutes Recht!
Marco Partyka

R E C H T S A N WA LT

Heringstraße 3 · Bautzen · Parkplatz im Hof 

Telefon 03591 529790 in Eilfällen: 
0175 5234870

· Erb- und Familienrecht
· Scheidungsrecht  
· Unterhaltsrecht 
· Arbeitsrecht
· Medizinrecht
· Strafrecht 
· Verkehrsrecht
· Vertragsrecht
· Zivilrecht

Dienstleistungen mit Leidenschaft!

Ostsächsische Dienstleistungs- und Service GmbH

Tief- und Gerüstbau, Elektroinstallation,
Hausmeister- und Containerdienst,

Standort: Kirschau

Freie Kfz - Werkstatt

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 61
Fax: (0 35 92) 3 55 86 63

Ein Unternehmen der ODS GmbH 

Fenster, Türen, Holzverkleidungen u.a.
Wir arbeiten auf, montieren und bauen ein:Tel.: (0 35 92) 3 55 86 64

Fax: (0 35 92) 3 55 87 89

Fax: (0 35 92) 3 47 13

Arnsdorfer Sägewerk & Holzkunst
Fertigung von Holzprodukten 

Standort: Arnsdorf b. Gaußig

Tel.: (0 35 92) 3 47 14

Telefon: 035938 /98 55 0 
Telefax: 035938 /98 55 1 

info@pflegedienst-pesta.de

Ambulante 
Hauskrankenpflege
Yvonne Pesta GmbH

Am Raschaer Berg 28
02692 Großpostwitz

Fahrdienst für
- Arzt- und Behördengänge  
-  zum Einkauf oder 
- Kaffeekränzchen ...

Mit uns kommen Sie an’s Ziel.

Pflegenotruf: 0174/3778385 www.pflegedienst-pesta.de

NEU!

„Pesta’s Seniorenkutsche“

Rufen Sie

uns an!

LEHMANN GmbH
Transport     Dienstleistung     Handel

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde-Kirschau

 Brennstoffhandel
 im Angebot Union Kohle 
 und Lausitzer Brikett

 Containerdienst 
 von 1,5 m3 bis 34 m3

Telefon 035938 57730 · Telefax 035938 577321

 Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t
 Sand, Splitt, Mineralgemisch, 
 Mutterboden u.m.

 Spedition
Rufen Sie

uns an!


